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UNSERE VISION 

 

Â Unternehmen übernehmen gesellschaftliche Verantwortung (CSR), weil 
sie erkannt haben, dass es sich auszahlt und viele Vorteile hat. 
 

Â Wie gewirtschaftet wird und wie Gewinne erwirtschaftet werden steht 
im Vordergrund: umweltverträglich, ethisch und sozial verantwortlich. 
 

Â Der Wettbewerb spornt die Unternehmen zu innovativen und 
umweltfreundlichen Lösungen an, um so voneinander zu lernen und zu 
profitieren. 
 

Â Kunden und Konsumenten honorieren nachhaltiges Wirtschaften und 
treffen danach ihre Entscheidungen. 
 

Â Nachhaltigkeit ist ein Erfolgsfaktor und nicht mehr wegzudenken, um 
erfolgreich zu sein. 
 

Â Eine gesündere und lebenswertere Umwelt bleibt erhalten und bildet so 
die Lebensgrundlagen für zukünftige Generationen. 
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Vorwort 

Nachhaltigkeitsthemen und Corporate Social Responsibility (CSR) 

gewinnen immer mehr an Bedeutung für Unternehmen. Daraus hat 

sich das Geschäftsmodell von Ecofair Consulting entwickelt. Wir 

beraten mittelständische und kommunale Unternehmen zum Thema 

CSR und Nachhaltigkeitsmanagement, damit sie als Unternehmen 

ƛƘǊŜǊ αƎŜǎŜƭƭǎŎƘŀŦǘƭƛŎƘŜƴ ±ŜǊŀƴǘǿƻǊǘǳƴƎά ƴŀŎƘƪƻƳƳŜƴ ƪǀƴƴŜƴ ǳƴŘ 

einen wesentlichen Beitrag zu einer nachhaltigen Entwicklung leisten 

ƪǀƴƴŜƴΦ ²ƛǊ ǿƻƭƭŜƴ ƴƛŎƘǘ ƴǳǊ ŜƛƴŜƴ αƎǳǘŜƴ Wƻōά ŦǸǊ ǳƴǎŜǊŜ YǳƴŘŜƴ 

machen, sondern es ist für uns selbstverständlich, dass wir uns auch 

am eigenen Anspruch für die Nachhaltigkeit in unserer Geschäftstätigkeit messen lassen.  

Wir freuen uns, Ihnen mit unserem ersten Nachhaltigkeitsbericht nach GRI G4 und der 

Entsprechenserklärung des Deutschen Nachhaltigkeitskodex (DNK) aufzuzeigen, wie wir 

unsere Verantwortung bezüglich der Nachhaltigkeit verstehen und diese in unsere Strategie 

übernehmen, welche Chancen sich daraus ergeben und welche Auswirkungen dies auch auf 

die Gesellschaft hat.  

Als kleine Nachhaltigkeitsberatung einen Nachhaltigkeitsbericht vorzustellen ist auch ein 

Zeichen dafür, dass dies nicht nur eine Aufgabe für große Unternehmen ist, sondern auch 

kleinere Unternehmen diesen Weg gehen können. Wir wollen einen Anstoß geben, sich auf 

diesen Weg zu begeben.  

Dieser Bericht ist unser Erstlingswerk und wir freuen uns, wenn Sie Anregungen oder 

Verbesserungsvorschläge haben. Lob hören wir gerne und in Kritik sehen wir die Chance, wie 

wir uns verbessern können. Auf Ihr Feedback sind wir gespannt. 

 

 

Eine anregende Lektüre 

wünscht Ihnen 

 

Ellen Enslin 

Ecofair Consulting 
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Über diesen Bericht       .G4-17, 18, 22, 23, 28, 29, 30, 31, 33.  

Unser Nachhaltigkeitsbericht orientiert sich am Deutschen Nachhaltigkeitskodex und den 

Leitlinien der Global Reporting Initiative (GRI). Die Auswahl der Inhalte erfolgte nach dem 

Grundsatz der Wesentlichkeit und der Aspekte, die nach unserer Nachhaltigkeitsstrategie 

von Bedeutung sind. 

Der Deutsche Nachhaltigkeitskodex (DNK) berücksichtigt (Berichts-) Standards wie 

UN Global Compact, OECD-Guidelines, ISO 26000 oder spezifische Berichtslinien nach der 

Global Reporting Initiative (GRI). Er deckt die Bereiche Strategie, Prozessmanagement, 

Umwelt und Gesellschaft in 20 Leistungskriterien ab. Die Nachhaltigkeitsleistungen werden 

über eine Entsprechenserklärung auf einer Transparenzplattform veröffentlicht. 

www.deutscher-nachhaltigkeitskodex.de 

 
Die Global Reporting Initiative (GRI) ist eine internationale, unabhängige Organisation, die 

Richtlinien für die Erstellung von Nachhaltigkeitsberichten verfasst hat. Es werden die 

Bereiche Strategie und Analyse, Unternehmensprofil, ökonomische Leistung, 

Unternehmensführung und Engagement, Produktverantwortung, Arbeitspraktiken, 

Menschenrechte und gesellschaftliche/soziale Leistungen behandelt. Der Bericht soll 

folgende Aspekte erfüllen: Wesentlichkeit, Stakeholderdialog, Aktualität und Relevanz. Der 

GRI Standard wird kontinuierlich weiterentwickelt und bezieht dabei relevante Stakeholder 

mit ein. 

http://www.globalreporting.org  

 

Ecofair Consulting macht zum ersten Mal in einem Bericht die ökologischen und sozialen 

Leistungen für das Geschäfts- und Kalenderjahr 2016 transparent. Dieser Bericht beschreibt 

unsere Aktivitäten und dokumentiert zentrale Kennzahlen sowie unsere Ziele und 

Maßnahmen. Er erscheint online und enthält eine GRI-Bilanz. Der Bericht ist in 

«ōŜǊŜƛƴǎǘƛƳƳǳƴƎ Ƴƛǘ ŘŜǊ hǇǘƛƻƴ αYŜǊƴά ŘŜǊ ŀƪǘǳŜƭƭŜƴ [ŜƛǘƭƛƴƛŜƴ GRI G4 erstellt worden. 

Ebenso wurden die Kriterien und die Indikatoren des Deutschen Nachhaltigkeitskodex nach 

GRI G4 angewandt. Es gab keine externe Prüfung. 

Für die bessere Lesbarkeit wurde bei geschlechtsspezifischen Bezeichnungen die männliche 

Form gewählt. 

Ansprechpartnerin für Fragen zum Nachhaltigkeitsbericht  

Ellen Enslin 

ellen.enslin@ecofair-consulting.de 

06081/16209  

http://www.deutscher-nachhaltigkeitskodex.de/
http://www.globalreporting.org/
mailto:ellen.enslin@ecofair-consulting.de
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Kurzporträt/Profil    .G4-03 bis 09.  

Ecofair Consulting e. K. ist eine Nachhaltigkeitsberatung für mittelständische und 

kommunale Unternehmen. Sie ist ein Einzelunternehmen, hat den Sitz in Usingen und 

firmiert im Handelsregister Amtsgericht Bad Homburg HRA 5682 als eingetragene Kauffrau 

von Ellen Enslin. Der Unternehmenszweck ist die Beratung zum Thema Corporate Social 

Responsibility (CSR) und Nachhaltigkeitsmanagement in Deutschland, vorwiegend im Rhein-

Main-Gebiet. Die Beratungsfelder umfassen neben dem CSR-Check für Einsteiger, die 

Bereiche Analyse und Strategie sowie Planung und Umsetzung einer 

Nachhaltigkeitsstrategie. Daneben werden auch Beratungen zu Green IT und sowie die 

Begleitung interner Energieaudits angeboten. Die Ecofair Consulting Werkzeuge, z. B. die 

Ecofair-Matrix und das umsetzungsorientierte Handbuch, ermöglichen den Unternehmen 

eine einfache Handhabung. Kennzahlen-Sets, die speziell auf die individuellen 

Anforderungen und Wünsche von mittelständischen und kommunalen Unternehmen 

abgestimmt sind, erleichtern den Einstieg in das Nachhaltigkeitsmanagement. Die Inhaberin 

wird durch freie Berater unterstützt, die projektbezogen hinzugezogen werden. 

Als Schulungspartner des Deutschen Nachhaltigkeitskodex werden Unternehmen bei der 

Erstellung der Entsprechenserklärung des DNK unterstützt bzw. Workshops dazu angeboten. 
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Werte und Vision            .G4-56; DNK 7.  

Nachhaltiges Wirtschaften ist unser Leitprinzip. Unsere Begeisterung und die Notwendigkeit 

für eine nachhaltige Entwicklung treiben uns an. Da sind wir gerne Überzeugungstäter. Nach-

haltigkeit ist ein Prinzip, das in ŘŜǊ CƻǊǎǘǿƛǊǘǎŎƘŀŦǘ ǎŎƘƻƴ ƭŀƴƎŜ ǇǊŀƪǘƛȊƛŜǊǘ ǿƛǊŘΥ α{ŎƘƭŀƎŜ ƴǳǊ 

ǎƻ ǾƛŜƭ IƻƭȊΣ ǿƛŜ ŘŜǊ ²ŀƭŘ ŀǳŎƘ ǾŜǊƪǊŀŦǘŜƴ ƪŀƴƴΗά όIŀƴǎ-YŀǊƭ Ǿƻƴ /ŀǊƭƻǿƛǘȊΣ мтмоύΦ «ber-

tragen auf Unternehmen bedeutet Nachhaltigkeit die Verantwortung, Ressourcen effizient 

einzusetzen, um die Unternehmensaktivitäten sozial- und umweltverträglich kontinuierlich 

zu verbessern und so den ökonomischen Erfolg zu sichern.  

Der Brundlandt-Bericht der UN-

Kommission definierte 1987 nachhaltige 

Entwicklung vor dem Hintergrund der 

Generationengerechtigkeit. Daraus 

entwickelte sich bei der UN-Konferenz in 

Rio 1992 die nachhaltige Entwicklung als 

Leitmotiv der Staatengemeinschaft, der 

Weltwirtschaft und der Weltzivil-

gesellschaft, die Agenda 21. 

 

Abb. Ecofair Consulting 

Wir sind der Meinung, die Wirtschaft hat als maßgeblicher Akteur in einer globalisierten 

Welt eine Verantwortung für die nachfolgenden Generationen und die begrenzten 

natürlichen Ressourcen. Deshalb beziehen wir den Klimaschutz, die knappen Ressourcen und 

faire Arbeitsbedingungen in unsere Aktivitäten grundsätzlich mit ein. Dies findet sich auch in 

unserer Vision und unserem Leitbild wieder.  

Als verantwortungsvolles Unternehmen wollen wir  

Á die Umwelt achten und die Eingriffe in Natur und Umwelt gering halten. 

Á fair, verantwortlich, ehrlich, transparent und glaubwürdig mit unseren Partnern 

handeln. 

Á auf die Menschen achten: Für Mitarbeiter ein attraktives Arbeitsumfeld schaffen und 

uns für gute Sozialstandards und Arbeitsbedingungen in Produktionsländern 

einsetzen. 

Á unseren Kunden die tägliche Arbeit mit unserer Nachhaltigkeitsberatung erleichtern, 

mit dem Ideal, dass eine nachhaltige Wirtschaft möglich ist. 

Á unseren Kundenstamm in der Region festigen. 
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CSR-Strategie    .G4-1, 2 , 54; DNK 1, 2.  

Verantwortungsvolle Unternehmensführung (CSR) steht bei Ecofair Consulting im Fokus des 

Beratungsangebotes. Das Thema Nachhaltigkeit wird entlang der Bereiche Ökologie, Soziales 

und Wirtschaft betrachtet. Da in der Wirtschaft Nachhaltigkeitsthemen zunehmend für 

Unternehmen an Bedeutung gewinnen, wächst der Bedarf an qualifizierter Nachhaltigkeits-

beratung und ist ein potenzielles Wachstumsfeld für Ecofair Consulting. Dafür wird aber eine 

stetige Entwicklung zu mehr Nachhaltigkeit in den Unternehmen benötigt. Dies ist gleich-

zeitig eine Chance für die Unternehmen als auch für die Gesellschaft, die davon profitieren 

kann. 

Wenn dieser Prozess zu langsam geschieht, besteht das Risiko für Ecofair Consulting, dass in 

vielen Unternehmen nur ein geringes Interesse an einer Nachhaltigkeitsberatung besteht 

und für eine positive Geschäftsentwicklung die notwendige Nachfrage fehlt. 

Daneben hat das Nachhaltigkeitsengagement von Ecofair Consulting eine besondere 

Relevanz für die Glaubwürdigkeit. Die Verantwortung für das Thema Nachhaltigkeit ist bei 

der Inhaberin Ellen Enslin persönlich angesiedelt, die auch auf Einhaltung der Ziele achtet 

und für die Umsetzung der Maßnahmen verantwortlich ist. Da keine Mitarbeiter angestellt 

sind, entfällt ein Vergleich der Jahresvergütungen. Eine wesentliche Herausforderung ist das 

Behaupten im Wettbewerb, denn auch große Beratungsunternehmen und PR-Agenturen 

bieten Angebote im Nachhaltigkeitsbereich an.  

ĂDer eigene Anspruch für 

die Nachhaltigkeit und die 

verantwortungsvolle Un-

ternehmensführung spie-

gelt sich in unserem 

Leitbild und unserer 

Geschäftsstrategie wider. 

Daraus haben wir unsere 

Strategie entwickelt, die 

wir in den nächsten fünf 

Jahren verfolgen werden.ά 

Ellen Enslin (Inhaberin).  
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Handlungsfelder       .G4-19- 21, 24-27; DNK 3, 9.  

Als Dienstleistungsunternehmen mit dem Schwerpunkt der Nachhaltigkeitsberatung gehört 

Nachhaltigkeit zu unserem Geschäftsmodell und wir haben dies in unserer Strategie und 

unserem Leitbild festgelegt. Als wesentliche Handlungsfelder wurden in einer Analyse die 

Bereiche Kundenzufriedenheit und die Interessen unserer Kunden zu mehr Nachhaltigkeit im 

Unternehmen erkannt. Hinzu kommt der αeigeneά Klimaschutz mit den Themen 

Beschaffung, Mobilität, Energie-/ Wärmebedarf und Ressourceneffizienz sowie die 

verstärkte Öffentlichkeitsarbeit für das Thema Nachhaltigkeit. 

Daneben ist unser Nachhaltigkeitsengagement sowie die persönliche Glaubwürdigkeit und 

Kompetenz der Inhaberin Ellen Enslin von besonderer Relevanz für das Unternehmen. Der 

eigene Anspruch für die Nachhaltigkeit und die verantwortungsvolle Unternehmensführung 

spiegelt sich in unserem Leitbild und unserer Geschäftsstrategie wider (http://www.ecofair-

consulting.de/leitbild-vision/). 

 

 

Dies findet sich auch in 

unserer Wesentlichkeits-

matrix wieder. Hier haben 

wir die wesentlichen 

Themen stark vereinfacht 

dargestellt. Je weiter oben 

rechts das Thema steht, 

desto wichtiger ist dies für 

uns.  

 

 

 

 

 

 

 

Abb. Ecofair Consulting  

http://www.ecofair-consulting.de/leitbild-vision/
http://www.ecofair-consulting.de/leitbild-vision/
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Stakeholder 

Bei der Festlegung der wesentlichen Nachhaltigkeitsthemen haben wir auch die Sichtweise 

unserer Anspruchsgruppen/Stakeholder anhand einer Wesentlichkeitsmatrix beleuchtet. Die 

wichtigsten Stakeholder wurden anhand einer Stakeholderanalyse bestimmt. Für uns sind 

dies Kunden, Partner und Umweltverbände. Transparenz und Dialog sind die Basis, um mit 

unseren Stakeholdern das Gespräch als Chance zu nutzen. So gibt es regelmäßig einen 

Austausch und Gespräche mit Unternehmen, Partnern und Umweltverbänden. 

 

Daneben liefern Stake-

holderforen sowie Work-

shops und Arbeitskreise 

zur Nachhaltigkeit wich-

tige Erkenntnisse zur 

Relevanz der Nachhaltig-

keitsthemen und fördern 

den Dialog.  

 

Abb. Ecofair Consulting 

Der Bund für Umwelt- und Naturschutz Deutschland (BUND) forciert über eine Kampagne 

die Kraft-Wärme-Kopplung. Dies nehmen wir zum Anlass, das Thema KWK stärker bei 

Kundengesprächen anzusprechen.  

 

Ebenso wurden die 

Themen Digitalisierung 

und die Verknüpfung der 

IT hin zum Nachhaltig-

keitsmanagement als 

wichtiges Thema im 

Austausch mit Fach-

experten erkannt.   
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FAIRantwortung  .G4-FS11, 51a; DNK 6, 8, 10, 12.  

Mit der Nutzung von Ökostrom und der hauseigenen Fotovoltaik-Anlage haben wir die 

Grundlage der umweltfreundlichen Stromversorgung von Ecofair Consulting gelegt und 

wichtige Weichen gestellt. 

Daneben gewährleistet eine Beschaffungsrichtlinie, dass faire und ökologische Produkte 

unsere erste Wahl sind. Unsere Reiserichtlinie gibt Bahn und ÖPNV den Vorzug vor dem 

Auto.  

Langfristig wollen wir den CO2-neutralen Geschäftsbetrieb. Unsere direkten und ein Teil der 

indirekten CO2-Emissionen unserer Geschäftsaktivitäten werden am Jahresende 

ausgeglichen. Atmosfair unterstützt uns, diese über Klimaschutzprojekte zu kompensieren.  

Da Ecofair Consulting keine Finanzanlagen hat, ist dies eine Kennzahl, die nicht ermittelt 

wird. Dies gilt auch für die Vergütungspolitik.  

 

Innovation und Anreiz               .DNK 8.  

Beim regelmäßigen Austausch 

mit unseren Kooperations-

partnern steht das Thema 

Nachhaltigkeit im Vorder-

grund. So ist gewährleistet, 

dass dieses Thema bei der 

Entwicklung von neuen 

Produkten bzw. Dienst-

leistungsangeboten mit-

gedacht wird. Bei der Unter-

stützung für unsere Kunden 

wird dies in Richtung mehr 

Nachhaltigkeit berücksichtigt. 

Da Ecofair Consulting die verantwortungsvolle Unternehmensführung (CSR) und 

Nachhaltigkeit in den Fokus der Unternehmensaktivitäten stellt, ist die Erreichung dieser 

Nachhaltigkeitsziele der Anreiz für die Gründerin Ellen Enslin dafür, dass sich Ecofair 

Consulting durch eine gute Performance der Nachhaltigkeitsaktivitäten profilieren kann. 

  




